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Vorwort des Präsidenten 

Den Jahresbericht publizieren wir zuhanden unserer Stifter, Gönnerinnen 

und Gönner und den Mitgliedern des Gründervereins «Gesellschaft und Kir-
che wohin?». Er geht im Rahmen der jährlichen Berichterstattung auch an 

die Eidgenössische Stiftungsaufsicht. Er wurde an der Sitzung des Stiftungs-
rates vom 25. Februar 2025 genehmigt. 

Die Geschäftstätigkeit unserer Stiftung war 2024 durch unsere publizisti-

sche Tätigkeit und dem öffentlichen Anlass zum Zusammenhalt der Schweiz 
geprägt.  

Im Verlauf des Jahres haben wir ein Spesenreglement für den Stiftungsrat 
erlassen und dieses von der Aufsichtsstelle genehmigen lassen.  

Der Stiftungsrat amtete 2024 in unveränderter Zusammensetzung.  

Wir danken allen, die uns im vergangenen Jahr ideell und auch finanziell 

unterstützten und mit uns wirkten. Dies gilt insbesondere auch für die Au-
toren, die einen Textbeitrag zu unseren Publikationen leisten. Ihnen allen 

verdanken wir die erfolgreiche Arbeit unserer Stiftung, die sich auch wei-
terhin für alle Themen rund um Freiheit und Verantwortung einsetzen wird. 

 
Mit freundlichen Grüssen 

NR Franz Grüter, Stiftungsratspräsident 

 

 

 

 

Eich, 25. Februar 2025 
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1. Projekte und Publikationen 

a)  öffentlicher Anlass zum Zusammenhalt der Schweiz  

Am 18. Juni 2024 konnte Stiftungsratspräsident Franz Grüter rund 130 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer in der Universität Luzern zum öffentlichen 

Anlass mit Altbundesrat Ueli Maurer begrüssen.  

In freier Rede setzte sich dieser mit den Grundlagen der nationalen Kohä-

sion, und auch mit den Herausforderungen auseinander, welche den Zu-

sammenhalt der Schweiz gefährden. Dabei wurden viele unterschiedliche 

Politikbereiche angesprochen. Im Anschluss an das Referat stellte Thomas 

Bornhauser, ehemaliger Chefredaktor der Luzerner Zeitung, dem Referen-

ten einige Interviewfragen. Zum Abschluss beantwortete Ueli Maurer auch 

Fragen aus dem interessierten Publikum.  

Im Anschluss an den öffentlichen Anlass waren alle Teilnehmenden zum 

Apéro riche im Foyer der Universität eingeladen. 

Der Anlass wurde auf Video aufgezeichnet und kann über folgenden Link 

https://youtu.be/p1ef_tKCAJs auf Youtube und über die Homepage 

www.fuv.ch angeschaut werden. 

 

 

b) Magazin «Freiheit und Verantwortung» 

Mit Blick auf den öffentlichen Anlass zum Zusammenhalt der Schweiz im 

Juni 2024 haben wir Anfang Mai eine weitere Ausgabe unseres Magazins 

unter dem Namen «Magazin Freiheit & Verantwortung» zum Fokusthema 

Stadt-Land-Graben herausgegeben. Darin setzten sich verschiedene Per-

sönlichkeiten aus unterschiedlichen Perspektiven (Historisch, Abstim-

mungsverhalten, Energie- und Gesundheitsversorgung, Kirche und Religion, 

Kabelinfrastruktur und die Auswirkungen der Verstädterung auf die Kampf-

führung der Armee) mit den Stadt-Land-Unterschieden und der steigenden 

Verstädterung auseinander und gingen der Frage nach, inwieweit diese den 

Zusammenhalt der Schweiz bedrohen. Das Magazin stellten wir rund 2'500 

Adressaten per Post zu. 

https://youtu.be/p1ef_tKCAJs
http://www.fuv.ch/


 

4 
 

c) Publikationen / Broschüren 

Anfang November konnten wir unsere Gönner und die Mitglieder und Gön-

ner des Vereins Gesellschaft und Kirche wohin? mit der Broschüre zum Fo-

kusthema «Verantwortung» bedienen.  

Michael D. Schmid, Stiftungsrat unserer Stiftung, Historiker und Philosoph, 

stellt in seinem Aufsatz zunächst drei Ansätze zum philosophischen Ver-

ständnis von Verantwortung vor und stellt die Frage, woran sich verantwor-

tungsvolles Handeln in der Gegenwart orientieren soll. Ihm zufolge geht 

Verantwortungsbewusstsein mit dem Verstehen einher. Angewendet in die 

heutige Zeit fordert er auf Grundlage seiner philosophischen Auslegeord-

nung deshalb mehr vernunftbasierte Reflexion und ethische Umsicht, mehr 

empathisches Verstehen und auch mehr Orientierung an bewährten Wer-

ten. 

Im zweiten Aufsatz unternimmt der Leser mit Peter Keller, ebenfalls Stif-

tungsrat unserer Stiftung, Altnationalrat und Historiker aus Nidwalden, ei-

nen gedanklichen Spaziergang durch das Bundeshaus: Er reflektiert den Be-

griff der Verantwortung aus Sicht der Architektur des Bundeshauses, der 

Geschichte und dem genossenschaftlichen Prinzip, auf dem unsere Bundes-

verfassung baut. Dass der Einzelne Verantwortung für die Gemeinschaft 

trägt und die Gemeinschaft die Verantwortung für den Einzelnen, ist ein 

wesentlicher Teil der schweizerischen Genetik. 

Für Claudia Wirz, Journalistin und Autorin des dritten Aufsatzes ist Eigen-

verantwortung eine liberale Grundtugend, die heute aber nicht mehr aus-

reichend ist. Sie meint, dass nicht Moralappelle, sondern die Aussicht auf 

unangenehme Folgen das Verhalten der Menschen disziplinieren würden. 

Dies zeigt sie anhand von Beispielen aus anderen Kulturräumen, zum Wohl-

fahrtsstaat Schweiz und auch angesichts der wachsenden Anzahl sorgloser 

Menschen in unserem Land eingängig auf. 

Die Broschüre wurde mit einer Auflage von 2'500 Exemplaren gedruckt und 

kann über unsere Geschäftsstelle bezogen werden. 
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d) Internet und Social Media 

Unsere Homepage www.fuv.ch gibt Auskunft über unsere Stiftung, unsere 

Anlässe und Publikationen. Daneben unterhalten wir auch die Homepage 

zur Bestellung des Buches «Tell wacht», die sich als erfolgreicher Vertriebs-

kanal erwiesen hat. 

Im Weiteren sind wir auch mit einem eigenen Facebook-Account in den 

Social Media präsent. 

e)  Archiv 

Ab Lager lieferbar ist das Buch «Tell wacht» von Carlo Jagmetti. Der Ver-

kaufspreis beträgt 25 CHF zuzüglich 2.50 CHF Versandkosten. Die Biografie 

von Dr. Alexander Wili ist zum Preis von 50 CHF erhältlich. Mitglieder und 

Gönner des Vereins Gesellschaft und Kirche wohin? und unserer Stiftung 

können das Buch zum Vorzugspreis von 15 CHF und die Biografie für 30 CHF, 

jeweils zzgl. Versandkosten, beziehen.  

2. Öffentlichkeitsarbeit / Fundraising 

Bei jedem Versand und auch dem öffentlichen Anlass warben wir bei unse-

ren bisherigen Gönnerinnen und Gönnern wie auch neuen Adressaten für 
unsere Positionen und um Unterstützungsgelder für unsere Projekte.  

Neben zahlreichen privaten Spenden und den Beiträgen unseres Förderver-

eins «Gesellschaft und Kirche wohin?» konnten wir auch 2024 bei der Rea-
lisierung unserer Publikationen und des öffentlichen Anlasses insbesondere 

auf die grosszügige Unterstützung der PEMOL-Baumann Stiftung, Hergiswil, 

zählen. 

3. Kontakte / Beziehungspflege 

Unsere Adressdatei wurde ausgebaut und umfasst mittlerweile rund 3'100 

Adressen von Gönnern, Mitgliedern unseres Gönnervereins Gesellschaft 

http://www.fuv.ch/
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und Kirche wohin? und Freunden unserer Stiftung. Diese werden mit unse-

ren Publikationen direkt bedient. 

Wir bedanken uns auch für die wirkungsvolle und effiziente Zusammenar-

beit mit unserem Förderverein und weiteren Organisationen, die alle dazu 

beitragen, dass unserer Stiftung Wirkung und Bedeutung erlangt. 

4. Geschäftsleitung / Administration   

Die Geschäftsleitung unserer Stiftung wird durch Dr. Valentin Gerig über 

seine Firma ALNO Holding AG in Zuzwil/SG ausgeübt. Am Sitz dieser ALNO 

Holding ist deshalb auch die Geschäftsstelle unserer Stiftung eingerichtet. 

Das Domizil liegt aber nach wie vor in Luzern.  

2024 haben wir unsere Gönner und die Mitglieder unseres Fördervereins 

zwei Mal mit einem Spendenaufruf bedient. Spenden helfen uns wesentlich 

mit, unsere Publikationen, Anlässe und die laufenden Kosten zu finanzie-

ren.  

5. Stiftungsrat  

Der Stiftungsrat tagte im ordentlichen Rahmen und mit normaler zeitlicher 

Belastung. Er traf sich 2024 zwei Mal zu ordentlichen Sitzungen. Diese wur-

den vom Präsidenten und vom Geschäftsleiter vorbereitet. Dem Stiftungs-

rat gehörten Ende 2024 an:  

▪ Nationalrat Franz Grüter, Eich/LU, Präsident 

▪ Abt Christian Meyer, Engelberg/OW, Vizepräsident  

▪ Eduard Fueter, Kaufmann, Au/ZH 

▪ Dr. Valentin Gerig, Zuzwil/SG 

▪ Dr. Matthias Inderkum, Flüelen/UR 

▪ Altnationalrat Peter Keller, Hergiswil/NW 

▪ Michael D. Schmid, Hinwil/ZH 
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6.  Jahresrechnung / Revisionsbericht      

Die Jahresrechnung schliesst bei einem Aufwand von 68'130.80 Fr. (Vorjahr: 

98'905.68 Fr.) und einem Ertrag von 67'817.50 Fr. (Vorjahr: 87'692.28 Fr.) 

mit einem Verlust von 313.30 Fr. (im Vorjahr verbuchten wir einen Verlust 

von 11'213.40 Fr.) ab. Die Bilanzsumme beträgt 12'152.72 Fr. (Vorjahr: 

13'044.75 Fr.). Die Zahlen wurden unserer Revisionsstelle (Gebert Revision 

AG, Wil) vorgelegt und von ihr mittels Revisionsbericht, datiert vom 20. Ja-

nuar 2025, bestätigt. Erfolgsrechnung und Bilanz wurden dem Stiftungsrat 

unterbreitet und in der Sitzung vom 25. Februar 2025 genehmigt.  

Beide Berichte werden im Rahmen der jährlichen Rechenschaftsablage zu-

dem der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht eingereicht.    

7. Dank / Ausblick               

Wir freuen uns, dass wir uns dank der grosszügigen Unterstützung unseres 

Fördervereins und unserer Gönnerinnen und Gönner weiterhin für eine 

freie Schweiz einsetzen können. Die Stiftung Freiheit und Verantwortung ist 

der freiheitlichen Selbstbestimmung und Entwicklung des Individuums und 

der Gesellschaft verpflichtet und setzt sich weiterhin mit Publikationen und 

Anlässen dafür ein.  

2025 planen wir die Herausgabe des Magazins Freiheit & Verantwortung 

zum Thema Europa. Auch beim öffentlichen Anlass, der am 26. Juni 2025 

wiederum in der Universität Luzern stattfinden wird, ist Europa das Zentrale 

Thema.  

 

      

Stiftungsrat Freiheit & Verantwortung 

 

 

Luzern, 25. Februar 2025 
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Über die Stiftung  

Die Schweizerische Stiftung Freiheit und Verantwortung wurde 2006 gegründet. Sie ist 

eine gemeinnützige Stiftung im Sinne von ZGB Art. 80 ff., politisch, wirtschaftlich und 

konfessionell unabhängig und untersteht der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht. 

Zweck (vgl. Statuten §2) 

1. Die Stiftung bezweckt die Förderung von Rechtschaffenheit, Freiheit und Verantwor-

tung und weiterer Werte und Tugenden, die sich als Orientierung und Ziel für indivi-

duelles, gemeinschaftliches wie wirtschaftliches Handeln in der Schweiz eignen.  

2. Die Stiftung realisiert und unterstützt gemeinnützige Projekte.  

3. Die Stiftung zeichnet verdienstvolle Personen, Institutionen, Organisationen und Un-

ternehmen aus. 

 

Stiftungsrat 

Dem Stiftungsrat gehörten Ende 2024 folgende Personen an:  

− NR Franz Grüter, Präsident, Eich/LU  
− Christian Meyer, Vizepräsident, Abt Benediktinerkloster, Engelberg/OW 

− Eduard Fueter, Kaufmann, Au/ZH  

− Dr. Valentin Gerig, Unternehmer, Zuzwil/SG  

− Dr.  Matthias Inderkum, Anwalt und Notar, Flüelen/UR 

− Peter Keller, Altnationalrat und Historiker, Hergiswil/NW 

− Michael D. Schmid, Historiker und Philosoph, Hinwil/ZH 

 

Domizil der Stiftung 

c/o Pilatushof AG 

Hirschmattstrasse 15, 6003 Luzern 

 

Geschäftsstelle 

Säntisstrasse 18, 9524 Zuzwil/SG 

Telefon   055 442 05 15 

E-Mail / Internet info@fuv.ch / www.fuv.ch 

 

Spendenkonto 

Konto Post Finance AG 

IBAN: CH05 0900 0000 6031 1317 3   

mailto:info@fuv.ch

